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 Baubeginn: Stadtbau errichtet „Am Neufeld“ 61 neue, günstige Wohnungen
 Straßenbeleuchtung: Umrüstung von 2.600 Laternen auf LED
 Stadtentwicklung: Neuer Flächennutzungsplan für Dachaus Zukunft

03. Juli – 11. September 2025

Auf geht’s zum Dachauer Volksfest (S. 6/7)



Sie haben etwas Interessantes zu berichten?  
 Wir freuen uns auf Ihre Meldung: oeffentlichkeitsarbeit@dachau.de
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Florian Hartmann

Oberbürgermeister der Großen  

Kreisstadt Dachau

bestätigen mir das immer wieder. Und Jahr für Jahr tut 

dies auch unser herrliches Dachauer Volksfest. Was gibt es 

Schöneres, als gemütlich mit Familie und Freunden aufs 

Volksfest zu gehen, dort Bekannte zu treffen, zu ratschen 

und gemeinsam zu feiern? Unser Volksfest bringt Menschen 

zusammen, es vereint sie bei aller Verschiedenheit in Freude 

und Ausgelassenheit und sorgt dafür, dass wir miteinander 

in Kontakt und ins Gespräch kommen. Dadurch ist es für 

mich mehr als irgendeine Feier oder ein beliebiges Fest, es 

ist ein bedeutendes soziales und gesellschaftliches High-

light. Und ich denke, dass ich mit meiner Begeisterung für 

unser Dachauer Volksfest alles bin, aber nicht allein.

In Dachau leben übrigens aktuell 9 Finninnen und Finnen. 

Ich glaube, ich kann jede Wette eingehen, dass auch unsere 

finnischen Dachauerinnen und Dachauer bestätigen werden: 

Das Dachauer Volksfest macht glücklicher als „kalsarikännit“ 

es tut. Wenn nicht, dann hol mich der Teufel und schicke mich 

nach Helsinki. Hauptsache nicht während des Volksfests. 

Dann lieber im November.

In diesem Sinne grüße ich Sie alle herzlich

Ihr

haben Sie schon einmal das Wort „kalsarikännit“ gehört? 

Es stammt aus dem Finnischen, und um es zu übersetzen 

bedarf es im Deutschen mehrerer Wörter, nämlich: „Sich in 

Unterhosen daheim alleine betrinken.“ Noch ein Kuriosum 

aus Finnland: An Helsinkis Flughafen begrüßt die Tourismus-

abteilung Touristen mit großen Plakaten, auf denen Folgen-

des steht: „Niemand, der bei klarem Verstand ist, würde im 

November nach Helsinki reisen. Außer du, du Teufelskerl!“ 

Worauf will ich damit hinaus? Darauf, dass die Finnen ganz 

offenbar über ein erhebliches Maß an Selbstironie und 

Gelassenheit verfügen, das glücklich und zufrieden macht. 

Und so ist es wenig überraschend, dass im so genannten 

World Happiness Report, einem globalen Index über das 

Glücklichsein der Menschen in 147 Ländern der Welt, der 

Gewinner Finnland heißt. Deutschland schneidet in diesem 

Ranking mit Rang 22 recht gut ab, hat aber noch Luft nach 

oben. Ich vergönne den Finnen ihr Glück und neide ihnen 

auch nicht ihre Vorliebe für „kalsarikännit“, denn in Dachau 

gibt es weitaus Schöneres, als alleine daheim herumzusit-

zen. Ein paar Beispiele aus dem Kalender der kommenden 

Wochen: Die Lange Nacht des Waldes (05.07.), das Inter-

kulturelle Familienfest (06.07.), das Barockpicknick (12.07., 

schon ausverkauft), der Tag der offenen Tür der Freiwilligen 

Feuerwehr (12.07.), die Sommerausstellung der Dachauer 

Künstlervereinigung im Schloss (03.08.-31.08.), zahlrei-

che weitere Veranstaltungen von Dachauer Vereinen 

und Initiativen und das Dachauer Volksfest sorgen 

dafür, dass es eine Vielzahl von herrlichen Gelegen-

heiten gibt, eben nicht daheim zu sitzen, sondern 

rauszugehen, Gemeinschaft zu erleben und Freude 

am gesellschaftlichen Miteinander zu haben.

Der Mensch – um den Bogen vom nicht ganz 

ernst gemeinten „kalsarikännit“ zum biererns-

ten Aristoteles zu schlagen – ist ein soziales 

Wesen, das sein Glück vor allem in der Ge-

meinschaft findet. Die vielen Begegnungen 

und Gespräche mit Bürgerinnen und Bürgern 

auf den verschiedensten Veranstaltungen 

Liebe Dachauerinnen und Dachauer,

Ihre Meinung ist mir wichtig! 
 Sie haben Wünsche, Fragen, Anregungen? Ich freue mich auf den Dialog mit Ihnen: oberbuergermeister@dachau.de

VORWORT 03
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„Lange Nacht des Waldes“  
am 05. Juli

Herzliche Einladung zur beliebten und kostenlosen 

„Langen Nacht des Waldes“ am Samstag, 05. Juli, von 

18 bis 22 Uhr im Stadtwald an der Schinderkreppe! Das 

Programm richtet sich mit Stockbrot-Backen, Basteln und 

Geschichten insbesondere an Familien.

Für einen Besuch ist keine Anmeldung erforderlich.  

Zur Anfahrt empfiehlt die Stadt das Fahrrad oder den  

Bus 718. n

 
 

 
 

Friedhöfe: Kein Ort für Hunde
 

In letzter Zeit werden häufiger Hunde auf die 

städtischen Friedhöfe mitgebracht oder sogar dort 

ausgeführt – in den Mülltonnen liegen viele Hunde-

kotbeutel, teilweise landet der Kot auch auf Wegen 

oder im Kompost. Daher möchte die Stadt freund-

lich daran erinnern, dass es laut Friedhofssatzung 

nicht gestattet ist, Hunde auf den Stadt- und den 

Waldfriedhof sowie den Friedhof Etzenhausen und 

den Friedhof Pellheim mitzubringen (ausgenom-

men Blindenhunde). Auf den allermeisten Friedhö-

fen in Deutschland sind Hunde nicht erlaubt. Vielen 

Dank für die Beachtung dieser Vorschrift! n

Die großen Ferien nahen – und auch dieses 

Jahr bietet die städtische Abteilung Integration 

und Jugend wieder ein abwechslungsreiches 

Programm für Kinder und Jugendliche an. Für 

heitere, unvergessliche und sichere Ferienerleb-

nisse sorgen ehrenamtliche und geschulte Feri-

enbetreuer. Zahlreiche Dachauer Vereine und 

Organisationen bereichern das Ferienprogramm 

durch Schnupperangebote.

Zu den beliebten Klassikern zählen die kosten-

lose Spielstadt Dachau (05.08. – 08.08. im Park 

des JUZ-Ost), die Zeltlager in Ainhofen und 

die Fahrt in Dachaus italienische Partnerstadt 

Fondi. Neu im Programm sind u. a. die inklusive 

Zirkuswoche, der Ausflug zum Erlebnisbau-

ernhof „beim Hibsch“ und der Besuch des 

Dinoparks im Altmühltal. Daneben locken heuer 

z. B. Alpaka-Spaziergänge und Kamelreiten, 

Pralinen-Workshops, Escape-Room und abend-

liche Biberpirsch – sowie spannende Ausflüge 

quer durch Bayern wie Stand-up-Paddling am 

Ammersee, Bootsgaudi auf Amper und Isar, 

Waldklettergarten Jetzendorf, Skyline Park in 

Bad Wörishofen und der Augsburger Zoo.

Zu Redaktionsschluss gab es noch Rest-

plätze. Das komplette Programm, die Online-

Anmeldung sowie Informationen zu Zu- 

schüssen und Ermäßigungen finden Sie auf 

dachau.de/ferienprogramm. n

Sommerferienspaß  
mit der Stadt

04 KURZ & GUT



E-Mobilität: Ladesäulen und Wallboxen der Stadtwerke 
 

Biergarten am Wasserturm: 
„Miteinander-Montag“

Haben Sie heuer schon den von der Stadt gebauten Bier-

garten am Wasserturm besucht? Wirt Julian Wagensohn 

und sein Team versorgen ihre Gäste in idyllischer Atmo-

sphäre mit kühlen Getränken und Leckereien. Unter der 

Woche öffnet der Biergarten um 16 Uhr, am Samstag 

um 12 Uhr und am Sonntag können die Dachauerinnen 

und Dachauer ab 10 Uhr mit einem Weißwurstfrühstück 

in den Tag starten. Der Biergarten hat jeweils bis 22 Uhr 

geöffnet.

In der diesjährigen Biergartensaison wird jeder Montag 

zum „Miteinander-Montag“: Einrichtungen wie beispiels-

weise Seniorenheime, Vereine, Initiativen und Schulen 

dürfen sich zwischen 17 und 19 Uhr im Biergarten prä-

sentieren und ihre Arbeit vorstellen. Dadurch sollen sie 

Aufmerksamkeit für ihren Beitrag zu einem lebenswerten 

und vielfältigen Dachau erhalten. Die Teilnahme ist für die 

Einrichtungen kostenlos, Anfragen und Anmeldung unter 

events@mobile-mixerei.de. n

 

Interkulturelles  
Familienfest am 06. Juli

Am ersten Sonntag im Juli verwandelt sich 

der Fondi-Park hinter dem Ernst-Reuter-

Platz zwischen 12 und 17.30 Uhr wieder 

in eine lebendige Bühne der Kulturen und 

Begegnungen: Unter dem Motto „Vielfalt 

verbindet, Gemeinsamkeit feiern“ bringen 

Stadt, Vereine und Initiativen Menschen 

unterschiedlichster Hintergründe zusammen 

– mit Musik, Tanz und kulinarischen Köstlich-

keiten aus aller Welt. Natürlich kommen auch 

die kleinen Gäste voll auf ihre Kosten: Neben 

vielen Mitmach-Aktionen erwartet sie um  

14 Uhr ein spannendes Kindertheater.

Kommen Sie doch mit Ihrer ganzen Fami-

lie vorbei und feiern Sie die bunte Vielfalt 

unserer Stadt – der Eintritt ist frei. Weitere 

Informationen gibt es unter dachau.de/

familienfest. n
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Aktuell können Besitzer von E-Autos an etwa 30 Stand-

orten im gesamten Stadtgebiet rund um die Uhr ihr Fahr-

zeug an öffentlichen Ladesäulen der Stadtwerke Dachau 

laden. Alle Stromladesäulen werden mit 100 % Ökostrom 

beliefert. An den meisten Ladesäulen stehen jeweils zwei 

Ladepunkte mit bis zu 22 kW Ladeleistung zur Verfügung, 

so dass zwei Elektroautos gleichzeitig laden können. Der 

Ladevorgang ist mit und ohne Tankkarte möglich. Eine 

Übersicht aller Standorte sowie weitere Informatio-

nen – auch zu hochwertigen Wallboxen als Ladelösung 

für daheim – finden Sie auf stadtwerke-dachau.de im 

Bereich Tarife & Angebote/E-Mobilität. n

KURZ & GUT 05



Wenn am 09. August Tausende die Straßen zwischen Rathaus und Thoma-Wiese säu-

men, die meisten davon in Lederhosen oder Dirndl gesteckt, wenn Trachtler, Musi-

kanten und Bedienungen über das Kopfsteinpflaster marschieren, wenn prächtige 

Pferdekutschen übers Pflaster klappern, ehe um die Mittagsstunde nach zwei, drei 

dumpfen Schlägen der lang ersehnte Ruf „O’zapft is!“ durchs Festzelt schallt, dann, ja 

dann ist endlich wieder Dachaus fünfte Jahreszeit angebrochen. Jene unterscheidet sich 

von den gängigen Jahreszeiten ganz wesentlich: Sie währt lediglich 10 Tage, gilt ganz un-

abhängig vom Wetter als feucht und zeichnet sich durch eine ausgesprochene Fröhlichkeit 

ihrer Zeitgenossen aus. Ihr Name lautet Dachauer Volksfest.

09. BIS 18. AUGUST

Auf geht’s zum Dachauer Volksfest

Wer des Glaubens ist, diese fünfte Jahreszeit begänne erst 

um 12 Uhr mit dem Anzapfen, der hat schon etwas ver-

passt. Denn eine der schönsten Traditionen findet bereits 

kurz davor statt: der eingangs geschilderte Festumzug. Und 

heuer gibt es – wie in jedem zweiten Jahr – tags darauf 

noch einen weiteren Umzug, nämlich den wunderbaren 

Kinderfestzug. Für dessen aufwändige Organisation haben 

die fleißigen Helferinnen und Helfer des Kinderfestzug 

Dachau e.V. ein ganz herzliches Dankeschön verdient. 

Denn die Vorbereitung von hunderten Kostümen sowie der 

Aufbau und das Schmücken der vielen Themenwagen ist 

eine ehrenamtliche Kärrnerarbeit. Weitere Höhepunkte der 

Festtage sind sicherlich das Brillantfeuerwerk, das Radren-

nen Dachauer Bergkriterium sowie bereits am Volksfest-

vorabend das Konzert von Ois Easy.

Kettenkarussell und Riesenrad drehen sich heuer wieder am Westeingang der Festwiese.

Sehr beliebt: der traditionelle Festzug vor dem Anzapfen. A
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Neu ist der Weißbiergarten mit  
Bier von Amperbräu

Wie bereits im Vorjahr wird das Große Festzelt von den 

Wirtsleuten Sandra und Ludwig Rettinger betrieben. Die 

Maß Bier im Großen Festzelt kostet heuer 10,40 Euro. 

Hier kommt Augustiner Bier zum Ausschank, ebenso wie 

im von Christian Naumann betriebenen Zelt Naumanns. In 

Schweiger’s Schmankerlzelt von Wirt Christian Hefele und 

im Partyzelt S’Ziegler des Wirtspaars Andrea Schneider und 

Christian Vötter wird Spatenbier ausgeschenkt. Neu auf 

dem Volksfest ist der Dachauer Weißbiergarten von Familie 

Fahrenschon. Dieser ersetzt den Franziskaner Garten, des-

sen Wirtsleute Inge und Rudi Stauß sich nicht mehr für das 

Volksfest beworben hatten. Im Weißbiergarten wird es u. a. 

ein von der Dachauer Brauerei Amperbräu eigens für das 

Volksfest gebrautes Festweißbier geben.

Das Programm im Überblick
Freitag, 08.08.: 

Abends Ois Easy im Großen Festzelt (nur mit 

Reservierung)

Samstag, 09.08.: 

10.30 Uhr Standkonzert vor dem Rathaus, 11.15 Uhr 

Aufzug zur Festwiese, 12 Uhr Anstich und Eröffnung 

des Volksfestes im Großen Festzelt durch OB Florian 

Hartmann

Sonntag, 10.08.: 

11 Uhr Kinderfestzug

Montag, 11.08.: 

14 Uhr Seniorennachmittag

Mittwoch, 13.08.: 

14 Uhr Eröffnung des Kindertages,  

ca. 21.30 Uhr Feuerwerk

Freitag, 15.08.: 

12 Uhr: Dachauer Bergkriterium, Radrennen durch  

die Altstadt, veranstaltet vom Verein Soli Dachau

Sonntag, 17.08.: 

Ausweichtermin Feuerwerk

Montag, 18.08.: 

Familientag und inoffizieller „Dachauer Montag“, 

an dem traditionell noch einmal viele Dachauer das 

Volksfest besuchen

Tischreservierungen in den Festzelten
Großes Festzelt: volksfestdachau@t-online.de, 

Reservierungsbüro in der Tafernwirtschaft Fischer am 

07./14./21./28.07., 17-21 Uhr

Naumanns: 0171/5051590

Schweiger’s Schmankerlzelt:  

Mo./Do. 15-19 Uhr 0151/42488675

S’Ziegler: 0176/14543963

Dachauer Weißbiergarten:  

weissbiergarten@fahrenschon.de

Draußen Fahrgeschäfte, Imbissstände 
und natürlich der Glückshafen

Außerhalb der Festzelte bietet das Volksfest neben zahl-

reichen Imbissständen freilich wieder allerlei Schieß-, 

Schmeiß-, Spicker- und anderweitige Belustigungsbuden, 

und natürlich warten auch Karusselle und Fahrgeschäfte 

auf wildentschlossenen Besuch. Heuer sind dies der Gro-

ße Wellenflug, im Volksmund Kettenkarussell genannt, 

der tollkühne XXL-Racer, der Super-Schunkler alias 

Hupferl, der Flipper sowie die Klassiker Auto-Scooter 

und Riesenrad, des Weiteren die Kinder-Fahrgeschäfte 

Dschungel Dance, Kinder-Paradies, Orient-Express und 

Tiki-Ball, eine Apparatur, bei der in luftgefüllte Plastikbälle 

verbrachte Kinder in einen Pool geschubst werden, was 

sich in der Praxis als lustiger erweist, als es sich anhört. 

Und natürlich gibt es auch heuer wieder den vom Roten 

Kreuz betriebenen Glückshafen. n
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Bahnhof Dachau Stadt
S-Bahn-Linie 2 
Richtung Altomünster & Richtung München

Dr
.-E

ng
er

t-S
tra

ße

W
ie

sn
wa

ch
e

Dachau Bahnhof 
S-Bahn-Linie 2
Richtung Altomünster
Richtung Petershausen
Richtung München

Großes Festzelt 
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1

€

Fahrgeschäfte
Der große Wellenflug
XXL-Racer
Super-Schunkler
Flipper
XXL-Auto-Scooter
Pirates-Adventure
Movie-Star Riesenrad

1
2
3
4
5
6
7

Kinder-Fahrgeschäfte
Dschungel Dance
Tiki-Ball
Kinder-Paradies
Orient-Express

2
1

3
4

Bierzelte
Großes Festzelt
Schweiger’s Schmankerlzelt
Naumanns Restaurantzelt
Partyzelt s’Ziegler
Dachauer Weißbiergarten

1
2

3

4
5

Café-Zelte
Backstube Krems
Tante Frieda Café und Bar

1
2

Glückshafen
bewachter Fahrradparkplatz
Geldautomat€

Das Volksfest 2025 
im Überblick
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Ab August wird überall im Dachauer Stadtgebiet 

die noch verbliebene Alt-Straßenbeleuchtung auf 

moderne LED-Technik umgerüstet – insgesamt 

rund 2.600 Leuchten.

IM GESAMTEN STADTGEBIET

Straßenbeleuchtung mit LED-Technik

Die Umrüstung der Straßenbeleuchtung wird im Rahmen 

der Nationalen Klimaschutzinitiative des Bundes und der 

Förderrichtlinien Kommunaler Klimaschutz des Freistaats 

Bayern gefördert.

Weitere Informationen sowie Fragen und Antworten zur 

Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED-Technik lesen 

Sie auf dachau.de/klimaschutz. 

Sollten Sie in der neuen Straßenbeleuchtung Auffälligkei-

ten oder Ausfälle feststellen, die nicht innerhalb der ersten 

Betriebstage automatisch behoben werden, melden Sie sich 

bitte bei der städtischen Abteilung Tiefbau unter dachau@

strassenbeleuchtung.bayern.

Bitte an die Bürger

Damit die Straßenbeleuchtung zuverlässig für Helligkeit 

auf Straßen und Gehwegen sorgt, darf der Lichtkegel 

nicht von Bäumen, Sträuchern oder anderen Pflanzen ver-

deckt werden – denn sogenannte Dunkelflächen stellen 

Sicherheitsrisiken für Fußgänger, Radfahrer und Auto-

fahrer dar. Ein regelmäßiger Rückschnitt des Grüns rund 

um die Leuchten sorgt deshalb nicht nur für eine bessere 

Ausleuchtung, sondern trägt aktiv zur allgemeinen Ver-

kehrssicherheit bei.

Im Besonderen ist für die anstehenden technischen 

Umrüstarbeiten ein freier Zugang zur Leuchte notwendig: 

Hierfür ist rund um den Leuchtenkopf ein Bereich von 

etwa 0,5 Metern nach oben sowie etwa 3 Metern seit-

lich von Bewuchs freizuhalten. Wichtig ist auch ein freier 

Zugang zum Mastdeckel, der sich am unteren Ende des 

Masts befindet; dieser Deckel muss bei der Umrüstung 

geöffnet werden, um die neue Technik zu verbauen.

Anwohnerinnen und Anwohner sollten daher bitte im 

Umfeld ihrer Grundstücke zeitnah für ausreichenden 

Rückschnitt des Bewuchses an und um die Straßen-

beleuchtung sorgen (aus Gründen der allgemeinen 

Verkehrssicherung auch außerhalb der üblichen Gehölz-

pflegezeiten zulässig). Herzlichen Dank! n

Mehrere wichtige Ziele werden damit verfolgt:

❯ Einsparung von Energie und Stromkosten: Der Strom-

verbrauch der gesamten neuen Straßenbeleuchtung ist 

um mehr als 60 % niedriger als bei der gegenwärtigen 

Straßenbeleuchtung.

❯ Klimaschutz: Über die Stromeinsparung lassen sich die 

CO2-Emissionen um ca. 350 Tonnen pro Jahr verringern.

❯ Minimierung der Lichtverschmutzung: Mit der Umrüs-

tung auf moderne LED-Technik wird gleichzeitig die Licht- 

lenkung optimiert: Straßen und Wege werden besser 

ausgeleuchtet, die Verkehrssicherheit und das Sicher-

heitsempfinden der Verkehrsteilnehmer verbessert.

❯ Modernes Stadtbild: Insgesamt wird das nächtliche 

Erscheinungsbild der Dachauer Straßen und Wege in 

vielen Bereichen moderner und freundlicher erscheinen.

In Dachau kommen LED-Leuchten mit einer warmweißen 

Lichtfarbe zum Einsatz. Einer der Vorteile von LEDs ist der 

äußerst geringe Streulichtanteil, der die Lichtverschmut-

zung, also die unnötige Abstrahlung in den Nachthimmel, 

minimiert. Daher – sowie aufgrund der fehlenden Wärme-

Entwicklung und des dichteren Lampen-Gehäuses – sind 

LED-Leuchten auch „insektenfreundlich“. Die neue Straßen-

beleuchtung wird aufgrund der Verkehrssicherungspflicht 

sowie zur Erhöhung des subjektiven Sicherheitsempfindens 

die ganze Nacht eingeschaltet bleiben. Von 22 bis 06 Uhr wird 

die Straßenbeleuchtung in der Regel um 50 % gedimmt.

Die neue LED-Straßenbeleuchtung wird künftig Dachaus  
Straßen, Gehwege und Überwege noch gezielter und besser ausleuchten.

08 IM BLICKPUNKT DACHAUER STADTGESCHEHEN



Fo
to

s:
 K

hu
on

 A
rc

hi
te

kt
; S

ta
dt

 D
ac

ha
u

Fo
to

: S
ta

dt
 D

ac
ha

u

Die städtische Wohnungsbaugesellschaft Stadtbau 

GmbH Dachau hat in Dachau-Ost mit dem Bau von 

vier großen Wohnhäusern begonnen. „Am Neufeld“ 

zwischen Otto-Kohlhofer-, Pastor-Niemöller-, Neu-

meyerweg und der Straße der KZ-Opfer entstehen 

61 neue Wohnungen und ein Parkhaus.

Das gesamte Baugebiet hatte die Stadt 

Dachau 1990 günstig vom Freistaat 

Bayern gekauft mit der Auflage, dort 

sozialen Wohnungsbau zu betreiben. 

In der Folge errichtete die Stadtbau 

zunächst die Wohnanlage am Julius-

Kohn-Weg, anschließend weitere am 

Neumeyerweg, am Pastor-Niemöller-

Weg und in der Reichenberger Stra-

ße. Zudem baute die Stadt die Kitas 

Brummkreisel und Am Wäldchen. Nun 

erfolgte Ende April mit dem offiziellen Spatenstich der Auf-

takt zur Bebauung des letzten Abschnitts „Am Neufeld“.

Es entsteht auch eine ungewöhnliche WG 
mit 10 Zimmern

Es entstehen vier jeweils viergeschossige Wohngebäude mit 

Aufzug, in welchen 24 4-Zimmer-Wohnungen, 30 3-Zimmer-

Wohnungen und 6 2-Zimmer-Wohnungen untergebracht wer-

den. Ungewöhnlich: Es wird auch eine 10-Zimmer-Wohnung 

gebaut. Diese wird der Caritas für ein besonderes Wohnpro-

jekt zur Verfügung gestellt. In ihr werden 5 Menschen mit 

Etwa so werden die Wohnhäuser und die Parkgarage aussehen.

geistiger Behinderung in einer WG mit 4 Studenten wohnen. 

Beheizt werden sämtliche Wohnungen durch eine Fernwär-

meleitung der Stadtwerke Dachau. Außerdem werden auf 

allen Dächern Photovoltaikanlagen errichtet. Neben den 

Wohngebäuden wird außerdem ein Parkhaus gebaut. Darin 

stehen 70 Stellplätze den Bewohnern zur Verfügung, 76 wei-

tere Stellplätze sind für das Kita-Personal von Brummkreisel 

und Am Wäldchen vorgesehen sowie 

für den Hol- und Bringverkehr und für 

Besucher des Wohnquartiers.

Günstige Mieten  
zwischen 7 und 10 € pro 
Quadratmeter

Insgesamt werden voraussichtlich 

32,5 Mio. € investiert. Für die Stadtbau 

ist dies die größte Investition ihrer 

Geschichte. 18,2 Mio. € stammen aus 

einem Baudarlehen des Förderprogramms „Einkommensori-

entierte Förderung“ des Freistaats, 4,5 Mio. € sind staatliche 

Baukostenzuschüsse. 

Dank dieser Förderungen sowie dadurch, dass die Stadt das 

Grundstück im Erbbaurecht zur Verfügung stellt, können die 

Wohnungen günstig vermietet werden. Die Mieten werden 

zwischen 7 und 10 € pro Quadratmeter betragen. Wenn alles 

glatt läuft, ist die Wohnanlage Ende 2027 bezugsfertig. Mit 

dieser Wohnanlage wird die Stadtbau Dachau dann insge-

samt 1.406 Wohnungen verwalten. Deren Durchschnittsmie-

te beträgt 7 € pro Quadratmeter. n

GEFÖRDERTER WOHNUNGSBAU

61 günstige Mietwohnungen „Am Neufeld“

Spatenstich mit Bagger: Die Bauarbeiten  
„Am Neufeld“ haben begonnen.

GESCHEHEN IM BLICKPUNKT 09



A
bb

.: 
S

ta
dt

 D
ac

ha
u

Wie soll sich eine Stadt in den nächsten 15 bis 20 Jahren entwickeln? 

Wo können Wohngebiete entstehen, wo Gewerbegebiete, wo bedarf 

es Flächen für den Gemeinbedarf, wo soll sich die Natur weiterent-

wickeln, und wie passen wir uns den Folgen des Klimawandels an? 

STADTENTWICKLUNG

Neuer Flächennutzungsplan mit Landschaftsplan

Antworten auf solcherlei Fragen gibt 

der Flächennutzungsplan (FNP) mit 

integriertem Landschaftsplan einer 

Stadt. In Dachau ist ein solcher zuletzt 

1988 aufgestellt worden. Nun bedarf es 

nach 37 Jahren einer grundsätzlichen 

Überarbeitung des FNP, um aufbauend 

auf den Entwicklungen der Vergangen-

heit den neuen Herausforderungen der 

Zukunft gerecht zu werden.

In der Vergangenheit gab es zahlreiche 

räumlich begrenzte Teiländerungen 

des FNP. Diese können naturgemäß 

nicht den gesamtstädtischen Belan-

gen und Herausforderungen gerecht 

werden. Die inhaltliche Grundlage für 

die Neuaufstellung des FNP bildet das 

räumliche Leitbild aus dem Jahr 2019. 

Dabei wurden nach einem breiten 

Beteiligungsprozess die Grundsätze 

der räumlichen Entwicklung für Dachau 

formuliert.

Ein FNP ist eine grafische Darstellung 

des gesamten Stadtgebiets, in der alle 

Bodennutzungen zu erkennen sind, 

z. B. Wohngebiete, Gewerbeflächen, 

landwirtschaftliche Flächen, Wald und 

Grünflächen. Einen neuen Entwurf 

eines FNP hat Oberbürgermeister 

Florian Hartmann nun dem Stadtrat 

vorgelegt. Dieser Entwurf wurde mit 

großer Mehrheit und teilweise einstim-

mig angenommen. Er ist aktuell auf 

dachau.de/rathaus/buergerbeteiligung/

aktuelle-beteiligungsverfahren.html so-

wie in Papierform im Rathaus einseh-

bar (QR-Code).

Jede Bürgerin und jeder Bürger kann 

der Stadt noch bis zum 08.09.2025 

seine Meinung dazu äußern, entweder 

schriftlich an Stadt Dachau, Stadtbau-

amt, Konrad-Adenauer-Str. 2-6 oder per 

E-Mail an stadtplanung@dachau.de.  

Die eingehenden Stellungnahmen wer- 

den im weiteren Verfahren im Bau- 

und Planungsausschuss des Stadtrats 

behandelt.

Landschaftsplan als  
essenzieller Teil des FNP

Ein bedeutender Teil des FNP ist der 

so genannte Landschaftsplan. Dieser 

ist ein Planungsinstrument für die 

nachhaltige Entwicklung von Natur und 

Landschaft innerhalb des Stadtgebiets. 

Er ist quasi das naturschutzfachliche 

Begleitkonzept zur Flächennutzungs-

planung und beschäftigt sich mit dem 

Zustand von Natur und Landschaft im 

Stadtgebiet, z. B. mit Schutzbereichen, 

Gewässerentwicklung, Erholung und 

Freizeit, Land- und Forstwirtschaft, 

Natur und Klima. Auch dieser Plan kann 

von den Bürgerinnen und Bürgern ein-

gesehen und kommentiert werden.

Weitere Informationen zum Flächen-

nutzungsplan mit integriertem Land-

schaftsplan bietet ein Flyer, der an alle 

Dachauer Haushalte per Post versen-

det wurde. n

Tatsächlich etwas 
zu erkennen ist bei 

einem Flächen-
nutzungsplan am 

besten im Internet 
(QR-Code)  

oder als Aushang 
im Rathaus.
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Die saubere Tanke – 
danke!
Zeitgemäß und umwelt-
schonend mobil sein: 
Wir unterstützen Ihre 
E-Mobilität mit öffent-
lichen Ladesäulen im 
Stadtgebiet. So tanken 
Sie stets bequem vor 
Ort auf – mit 100% 
Ökostrom!

Stadtwerke Dachau   Brunngartenstr. 3   85221 Dachau   Tel. 0 81 31 / 70 09-68

Die saubere Tanke – 
danke!
Zeitgemäß und umwelt-
schonend mobil sein: 
Wir unterstützen Ihre 
E-Mobilität mit öffent-
lichen Ladesäulen im 
Stadtgebiet. So tanken 
Sie stets bequem vor 
Ort auf – mit 100% 
Ökostrom!

Stadtwerke Dachau   Brunngartenstr. 3   85221 Dachau   Tel. 0 81 31 / 70 09-68



Die Ausstellungen der Fotoklubs aus Fondi und Dachau, hier 2024 im 
Wasserturm, stoßen stets auf großes Publikumsinteresse.
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 LITERATURFESTIVAL

„Dachau liest“ 2025 

Damit sollen die seit einigen Jahren bestehenden Kontakte 

und Unternehmungen wie zum Beispiel gemeinsame Übun-

gen und der Austausch von Erfahrungen verstärkt werden.

Gegen Ende der Sommerferien wird auch heuer wieder 

der so genannte Kulturbus nach Fondi fahren. Dieser bringt 

neben den Teilnehmern der städtischen Jugendfreizeitfahrt 

jedes Jahr Mitglieder verschiedener Vereine und Organisati-

onen in die italienische Partnerstadt. Heuer nehmen Mitglie-

der des Literaturkreis Dachau sowie Mitglieder der Dachauer 

Pfarrgemeinden an der Reise teil.

Partnerschaftsverein Dachau-Léognan 
gegründet

In diesem Frühjahr hat eine Gruppe engagierter Dachauerin-

nen und Dachauer einen Partnerschaftsverein zur Förderung 

der freundschaftlichen Beziehungen zwischen den Bürgern 

aus Dachau und der französischen Stadt Léognan gegründet. 

Im Juli 2022 wurde die nahe Bordeaux gelegene Stadt Léog-

nan offiziell zu Dachaus dritter Partnerstadt neben Klagenfurt 

und Fondi. Seither haben sich die schon einige Jahre zuvor 

entwickelten bürgerschaftlichen Kontakte zwischen den 

beiden Städten weiter verstärkt. Der Partnerschaftsverein 

Dachau-Léognan (ParDahLéo) will diese Beziehungen nun 

auf breiter Bürgerebene noch weiter intensivieren und för-

dern. Da in Léognan mit der Association Léognan Dachau 

ein ebensolcher Verein bereits seit einigen Jahren existiert, 

gibt es nun in Dachau ein Pendant. Der Verein möchte Aus-

tausch- und Begegnungsmöglichkeiten schaffen und damit 

einen Beitrag zur Völkerverständigung und zur deutsch-fran-

zösischen Freundschaft leisten. Interessierte können sich per 

E-Mail an info.pardahleo@online.de wenden.

Rotes Kreuz Dachau und Fondi schließen 
Partnerschaft

Zum Dachauer Volksfest kommt wieder eine aus Seniorinnen 

und Senioren bestehende Reisegruppe aus Klagenfurt nach 

Dachau. Dies ist seit vielen Jahren Tradition. Auch aus Fondi 

und Léognan werden Gruppen anreisen. Außerdem werden 

der Kreisverband des BRK Dachau und das Rote Kreuz Fondi 

in diesem Sommer eine offizielle Partnerschaft beschließen. 

KLAGENFURT, FONDI, LÈOGNAN

Nachrichten über Dachaus Städtepartnerschaften
In Dachau hat sich ein Verein zur Stärkung der Kontakte mit Léognan  

gegründet, das Dachauer Rote Kreuz und das Croce Rossa Fondi 

schließen eine Partnerschaft, und die Fotoclubs aus Dachau und 

Fondi veranstalten wieder eine gemeinsame Ausstellung.

Gemeinsame Ausstellung der Fotoclubs 
Dachau und Fondi

Unterdessen arbeiten die beiden Fotoclubs aus Dachau und 

Fondi wieder an einer gemeinsamen Ausstellung. Diese wird 

von 21. bis 28. September in Fondi gezeigt und im Herbst 

2026 dann auch in Dachau. Das Thema der Ausstellung lautet 

„Moderne/abstrakte Architektur, Brücken, traditionelle Archi-

tektur beider Städte“. Jeder Verein wird 40 Fotos ausstellen. 

Zur Vernissage wird eine Delegation des Dachauer Fotoclubs 

nach Fondi reisen. n

Eine Reise wert: 
Léognan,  

hier die Kirche 
Saint-Martin.
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 LITERATURFESTIVAL

„Dachau liest“ 2025 
Bereits zum 12. Mal lädt die Stadtbücherei im 

kommenden Herbst zu Begegnungen mit renom-

mierten Autorinnen und Autoren beim Literaturfes-

tival „Dachau liest“ ein. Der Vorverkauf läuft über 

München Ticket, sowohl online als auch z. B. in der 

städtischen Tourist-Information gegenüber dem 

Rathaus. Außerdem gibt es – je nach Verfügbarkeit 

– eine Abendkasse. Die Veranstaltungen finden im 

Ludwig-Thoma-Haus statt.

Hier das komplette Programm:

Dachau liest… und zwar 

mit Alina Bronskys  

„Pi mal Daumen“ eine 

Komödie über zwei 

Menschen, die aus unter-

schiedlichsten Welten 

stammen und dennoch 

eine außergewöhnliche 

Freundschaft schließen 

(10.10., 20 Uhr, 16 €).

Dachau liest… mit 

„Auris – Puls der Zeit“ 

von Vincent Kliesch nach 

einer Idee von Sebastian 

Fitzek den letzten Teil der 

Bestseller-Trilogie über 

den forensischen Pho-

netiker Matthias Hegel 

(12.10., 20 Uhr, 16 €).

Dachau liest… und 

erfährt von Heike Specht 

mehr über „Die Frauen 

der Familie Feuchtwan-

ger“ und den Aufstieg der 

deutsch-jüdischen Familie 

Feuchtwanger von der 

Fürther Provinz ins Groß-

bürgertum der Residenz-

stadt München (14.10.,  

20 Uhr, 16 €).

Dachau liest… den von 

der Kritik gefeierten und 

prämierten Debütroman 

„Nincshof“ der österrei-

chischen Autorin Johanna  

Sebauer über ein Dorf 

nahe der österreichisch-

ungarischen Grenze, das 

vergessen werden soll 

(16.10., 20 Uhr, 16 €). n

   

Stadtbücherei Dachau 
www.dachau.de/dachau-liest

Kultur & Tourismus

Andrea Petković
Barbara Yelin

Jörg Hilbert

Maja Haderlap
Friedrich Ani

Uwe Timm

Dachau liest… und fei-

ert mit der Präsentation 

des Romans „Lindt & 

Sprüngli – Zwei Rivalen, 

ein Traum“ von Bestsel-

lerautorin Lisa Graf Buch-

premiere (08.10., 20 Uhr,  

16 €).

Dachau liest… und freut 

sich über Doctor Döblin-

gers geschmackvolles 

Kasperltheater und 

das Stück „Kasperl und 

der Zwackilutschku“. 

Geeignet für Kinder ab 

5 Jahren, Karten gibt 

es ausschließlich in der 

Stadtbücherei (09.10., 

14.30 Uhr, 5 €).

Dachau liest… und Denis 

Scheck wohl noch mehr. 

Der TV-Literaturkritiker 

nimmt das Publikum mit 

„Schecks Bestseller-

bibel – Schätze und 

Schund aus 20 Jahren“ 

mit auf eine Zeitreise 

durch die Höhen und Tie-

fen der deutschen Lese-

landschaft (09.10., 20 Uhr,  

16 €).

VORHANG AUF KUNST & KULTUR 13
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Die Portraits zeigen Personen aus der Stadt und dem Land-

kreis, die in verschiedener Weise bemerkenswert sind und 

ihre Heimat prägen oder bereichern. KVD-Mitglieder sowie 

Gastkünstler haben Menschen portraitiert, die in der Ausstel-

lung zusammen mit dem Portrait von Kurfürst Max Emanuel 

und den Abbildern weiterer Adliger im Schloss zu sehen 

sein werden. Durch die verschiedenen Blickwinkel, aus wel-

chen die Künstlerinnen und Künstler ihre Auswahl getroffen 

haben, entsteht eine Art Abbild der Bevölkerung – verschie-

dene Menschen, die mit ihren spannenden Geschichten ein 

lebendiger Teil der Stadt sind.

In der zeitgenössischen Kunst hat das Portrait unzählige 

neue Formen angenommen. Das massenhaft produzier-

te Selfie hat das traditionelle Portrait demokratisiert und 

marginalisiert. Die permanent entstehenden Portraits und 

Selbstportraits, die durch das World Wide Web kreisen, 

zielen meist auf den schnellen Eindruck ab, sind Moment-

aufnahmen. Dagegen möchte die KVD mit ihrer Ausstellung 

einen Moment der Ruhe kreieren und zum Betrachten und 

Innehalten einladen. Denn die Portraits für den „Schlossball“ 

zeigen nicht nur die ausgewählten Persönlichkeiten, sondern 

beleuchten gleichzeitig die Gegenwart unserer Stadt.

 Do.-Sa. 16-19 Uhr,  
So. 14-18 Uhr,  
Eröffnung So., 03.08., 11 Uhr

BEZIRKSMUSEUM

Die Welt im Spiel – Brettspiele aus 200 Jahren

mit freundlicher Unterstützung:

G
ro

ße
 S

o
m

m
er

au
ss

te
llu

n
g

 d
er

 K
ü

n
st

le
rv

er
ei

n
ig

u
n

g
 D

ac
h

au
 e

.V
. i

m
 S

ch
lo

ss
 D

ac
h

au

Porträts  
von Dachauerinnen 
 und Dachauern des  

21. Jahrhunderts

3.8. – 31.8.2025
Öffnungszeiten:  
Do – Sa 16 bis 19 Uhr,  
So 14 bis 18 Uhr  
Kurfürst-Max-Emanuel-Platz 2 
85221 Dachau

So, 3.8., 11 Uhr  
Eröffnung 

So, 17.8., 11 Uhr 
Lesung Florian Göttler  
Dachau 1933 - 1945

Do, 21.8., 19 Uhr  
Vortrag Karin Schuff 
Herrscher, Hunde,  
Handschuhe –  
Portraitmalerei  
im Wandel der Zeit 

03. BIS 31. AUGUST

„Schlossball“ – Sommerausstellung der KVD
Im August lädt die Künstlervereinigung Dachau 

(KVD) zu ihrer traditionellen Sommerausstellung 

ins Dachauer Schloss ein. Der Titel lautet heuer 

„Schlossball“, gezeigt werden Portraits von Dachau-

erinnen und Dachauern des 21. Jahrhunderts.

Noch bis 22. Februar ist im Dachauer Bezirksmuse-

um eine ganz besondere Ausstellung zu sehen: 

Präsentiert werden Brettspiele aus den vergan-

genen zwei Jahrhunderten.

Als Brettspiele in der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts 

für ein breites Publikum erschwinglich wurden, brachten die 

Verlage immer neue Spielideen auf den wachsenden Markt. 

Aufsehenerregende Entdeckungen und Erfindungen wie 

auch alltägliche Ereignisse, gesellschaftliche Belange und 

politische Propaganda – es gab kaum etwas, das nicht „auf 

den Spielplan“ gesetzt wurde. Die Ausstellung präsentiert 

historische Gesellschaftsspiele, darunter wertvolle Raritäten, 

von Künstlern gestaltete Spielbretter und bis heute aufge-

legte Longseller und lässt sie zu Erzählern ihrer eigenen 

Geschichte(n) werden.
 Di.-Fr. 11-17 Uhr,  

Sa./So./Feiertag 13-17 Uhr, 5/3 €

Die Automobilfahrt von J. W. Spear & Söhne aus Nürnberg, ca. 1905.

14 VORHANG AUF KUNST & KULTUR



Stadtbücherei Dachau + + + Stadtbücherei Dachau + + + Stadtbücherei Dachau + + + Stadtbücherei Dachau

 Stadtbücherei Dachau, Hauptstelle: 
Max-Mannheimer-Platz 3,  
Zweigstelle Süd: Klagenfurter Platz 3, 
Zweigstelle Ost: Ernst-Reuter-Platz 2;  
Öffnungszeiten und weitere  
Informationen unter open.dachau.de

SOFTWARE-UMSTELLUNG

Dreiwöchige Schließung
Aufgrund einer umfangreichen Software-Umstellung haben 

die Stadtbücherei und ihre beiden Zweigstellen vom 25.08. 

bis 14.09. geschlossen. Der Rückgabeautomat ist in dieser 

Zeit nur eingeschränkt nutzbar. Selbstverständlich fallen für 

diese Tage keine Säumnis- und Mahngebühren an.

APP MIT SELBSTAUSLEIHE

Neuerungen ab September
Nach der Sommerschließung gibt es Änderungen in der 

Stadtbücherei: Nicht nur die Website und der Online-Kata-

log werden in neuem Design erstrahlen, auch steht allen 

Nutzern die App B24 kostenlos zur Verfügung. Damit kön-

nen Bürger ihr Konto verwalten, aktuelle Veranstaltungen 

und Aktionen einsehen und ganz bequem mit dem eigenen 

Smartphone am Regal ausleihen. 

Zugleich ändert sich zum 01.09. erstmals nach über 15 Jahren 

die Nutzungs- und Gebührenordnung: Statt 15 € pro Erwach-

senenausweis zahlt man dann 20 € pro Jahr; die reduzierte 

Gebühr wird von 7,50 € auf 10 € angehoben. Kinderausweise 

bis 16 Jahre sind weiter kostenlos. Die Gebühr von 1 € pro 

Vorbestellung wird ab sofort auf alle Medien erhoben. Säum-

nis- und Mahngebühren bleiben gleich.

Ebenfalls neu: Nutzer können unbegrenzt Medien aus-

leihen, d. h. die bisherige Obergrenze von 15 Medien pro 

Leseausweis entfällt.

FÜR NUTZER UND NICHT-NUTZER

Große Büchereiumfrage mit 
Reiseverlosung

In diesem Jahr wird eine großangelegte europäische Pub-

likumsstudie namens „Sentobib“ für öffentliche Bibliothe-

ken durchgeführt – auch die Stadtbücherei Dachau nimmt 

daran teil. Ziel dieser Umfrage ist es, den Bedarf und die 

Wünsche der Nutzerinnen und Nutzer sowie der aktuellen 

Nicht-Nutzerinnen und Nicht-Nutzer zu ermitteln und zu 

prüfen, wie sich Service und Angebote verbessern lassen.

Die Umfrage ist anonym und dauert etwa zehn Minuten. 

Alle Teilnehmer haben die Chance, eine der von Sentobib 

verlosten Reisen zu gewinnen. Die Umfrage finden Sie 

unter de.sentobib.eu/8554.

VERANSTALTUNGSPROGRAMM FÜR KINDER

Bücherwichtel: 
Bilderbücher erleben mit allen Sinnen

Für Kinder im Alter von 18 Monaten bis 3 Jahren 

(mit einer erwachsenen Begleitperson) 

04.07., 09.00 Uhr und 10.00 Uhr

Mitmachbilderbuch: 
Hören, Spielen & Raten für die Kleinen

Für Kinder im Alter von 4 bis 6 Jahren 

09.07., 15.30 Uhr

KLUB: 
Kreativer Nachmittag. Lesen, Erkunden und Basteln

Für Kinder im Alter von 6 bis 8 Jahren  

bzw. bis 10 Jahren (je nach Thema) 

16.07., 15.30 Uhr

 Persönliche oder telefonische  
Anmeldung in der  
Bücherei-Hauptstelle (Tel. 75-4840)

Vorlesenachmittag in der Bücherei-
Zweigstelle Ost 
Kommt! Wir finden einen Bücherschatz!

Für Kinder im Alter von 6 bis 10 Jahren 

11.07., 16.30 Uhr

 Persönliche oder telefonische  
Anmeldung in der  
Zweigstelle Ost (Tel. 321173)

Vorlesenachmittag in der Bücherei-
Zweigstelle Süd
Vorlesen mit Herz – Geschichten für Kinderohren

Für Kinder im Alter von 4 bis 6 Jahren 

15.07., 16.00 Uhr 

19.08., 16.00 Uhr

 Persönliche oder telefonische  
Anmeldung in der  
Zweigstelle Süd (Tel. 75-4826)
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MUSIK

05.07., 19 Uhr: 6 for Chords – Konfetti, A Cappella,  
L.-Thoma-Haus, VVK eventbrite.de, 18/13 €

12.07.: Barockpicknick, ausverkauft

30.07./03.09., 19.30 Uhr: Thomas Nied – Come Together 
Songs, offene Liederabende im Wasserturm, man muss kein 
talentierter Sänger sein, um in der Gruppe mitzusingen, 8 €

LESUNGEN/LITERATUR
04.07., 18.30 Uhr: Leonie Kramer – Maschenmord,  
Lesung im Rahmen der Jubiläumsausstellung von artTextil im 
Wasserturm, 8 €

23.07., 16.30 Uhr: Literaturkreis, interessante Gespräche 
über Bücher, Stadtbücherei, frei

17.08., 11 Uhr: Florian Göttler – Dachau 1933-1945,  
Teil I+II, Lesung im Rahmen der Sommerausstellung der  
KVD im Schloss, frei

20.08., 16.30 Uhr: Literaturkreis, Stadtbücherei, frei

FÜHRUNGEN
13.07., 11-12.30 Uhr: Natürlich Dachau, Tp. Max-Mannhei-
mer-Platz, Anm. 08131/75286 o. infobuero@dachau.de, 8 €

26.07., 14-15.30 Uhr: Malweiberführung, „Wilde Weiber aus 
Dachau – fressen nur Ölfarbe“, mit Nina Schiffner, Tp. vor dem 
Rathaus, Anm. 08131/454708 oder schiffner.nina@gmx.de, 8 €

27.07., 14-15.30 Uhr: Altstadt – Historisch, Tp. vor dem 
Rathaus, Anm. 08131/75286 oder infobuero@dachau.de, 8 €, 
Kinder u. 15 J. frei

08.08., 10.45-12.30 Uhr: Altstadt – Künstlerisch, Tp. vor 
dem Rathaus, Anm. 08131/75286 o. infobuero@dachau.
de, 8 €, Kinder u. 15 J. frei

10.08., 13-14.30 Uhr: Hopfen und Malz – Gott erhalt’s,  
mit Dr. Barbara Küppers, Anm. 08131/54651 oder  
barbarakueppers@gmx.de, 8 €

24.08., 11-12.30 Uhr: Altstadt – Zeitgeschichtlich, Tp. vor 
dem Rathaus, Anm. 08131/75286 oder infobuero@dachau.de, 
8 €

06.09., 11-12.30 Uhr: Altstadt – Historisch, Tp. vor dem 
Rathaus, Anm. 08131/75286 oder infobuero@dachau.de, 8 €, 
Kinder u. 15 J. frei

06.09., 15-16 Uhr: Altstadtführung für Grundschulkinder 
auf Bairisch, mit Adelgunde Weissmüller, Tp. vor dem 
Rathaus, Anm. 08133/1063 oder weissmueller-a@web.de, 8 € 
pro Kind u. 1 Erwachsener

06.09., 18-19.30 Uhr: Die Münchner Straße – Verkehrs-
ader und Zeitdokument, mit Monika Wolf, Tp. Ecke 
Münchner/H.-Stockmann-Str., Anm. 0171/6774450 oder  
itti@gmx.net, 8 €

FILM
Neues Wanderkino im Hof des Unverpacktladen Simperl,  
Beginn ca. 20.30 Uhr: 10.07.: The Outrun, 17.07.: Die leisen 
und die großen Töne, 24.07.: Glück auf einer Skala  
von 1 bis 10, 31.07.: Was will der Lama mit dem Gewehr; 
VVK Unverpacktladen oder Buchhandlung Subtext, 5 €

KUNST/AUSSTELLUNGEN
Bis 06.07.: artTextil – Perlig, spritzig, rund & bunt,  
Wasserturm, Do.-So. 11-18 Uhr, 3 €

Bis 05.10.: Blickpunkt – Was Blicke erzählen, Gemälde- 
galerie, Di.-Fr. 11-17 Uhr, Sa/So./Feiertag 13-17 Uhr, 7/5 €

Bis 22.02.2026: Die Welt im Spiel – Brettspiele aus 200 
Jahren, Bezirksmuseum, weitere Infos siehe S. 14

23.07., 17.30-20 Uhr: Feier-Kunst-Abend in der Ausstellung 
Blickpunkt – Was Blicke erzählen, Gemäldegalerie, 14 € inkl. 
Drink, Snack & Musik

01.-28.08.: 25 Jahre KleineAltstadtGalerie, Wasserturm, 
Vern. 31.07., 19 Uhr, Do.-Sa. 14-19 Uhr, So. 14-18 Uhr

03.-31.08.: Schlossball, Sommerausstellung der KVD, siehe 
S. 14

11.09.-05.10.: Florentine Kotter & Margot Krottenthaler – 
Die Welt buchstabieren, transhermetisches Druckexperiment, 
KVD-Galerie, Do.-Sa. 16.19 Uhr, So. 14-18 Uhr, frei

Weitere Kulturtermine

Bis 06.07.: 
artTextil im 

Wasserturm

23.07.: Feier-
Kunst-Abend,  
u. a. mit  
Dr. Laura Cohen, 
Leiterin der 
Gemäldegalerie
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Die städtische Tourist-Information ist umgezogen, 

und zwar von ihrem alten Standort in der Konrad-

Adenauer-Straße 1 über die Straße hinein in das 

Zollhäuschen am Karlsberg. Damit wurde für das 

kleine und bei vielen Dachauerinnen und Dachau-

ern beliebte Häuschen eine sinnvolle Nutzung 

und für die Tourist-Information ein attraktiver und 

auffälliger Standort gefunden.

Bereit für den Tag der offenen Tür: die Frauen und Männer der FFW Dachau.

Im alten Zollhäuschen am Karlsberg wurde früher 
Wegzoll verlangt. Jetzt werden dort Informationen 
für Touristen gegeben.

TOURIST-INFORMATION

Neue Nutzung für altes Zollhäuschen
Das Zollhäuschen am Karlsberg 1a wurde in den vergan-

genen Monaten saniert und möbliert. Nach Abschluss der 

Arbeiten konnte die Tourist-Information nun Ende Juni einzie-

hen und eröffnen. Auch die Souvenirs und weiteren Artikel 

wie zum Beispiel die Künstlerkarten, Kühlschrankmagnete, 

der Honig von Bienen aus dem Hofgarten etc. werden jetzt 

im Zollhäuschen verkauft. Und der Kartenverkauf von Mün-

chen Ticket ist jetzt ebenfalls im Zollhäuschen. Die Postad-

resse der Tourist-Info bleibt die Konrad-Adenauer-Straße 1.

Tourist-Information am Bahnhof

Im Juli, September und im Oktober bis zum 05.10. sind 

die Mitarbeiterinnen der städtischen Tourist-Information 

auch wieder am S-Bahnhof Dachau anzutreffen – zusätzlich 

zu ihrem neuen Standort im Zollhäuschen. Am Bahnhof 

versorgen sie Gäste, Ausflügler und S-Bahn-Reisende mit 

aktuellem Informationsmaterial und Tipps zu Dachauer 

Sehenswürdigkeiten, interessanten Terminen sowie Aktivi-

tätsmöglichkeiten. n
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Wenn die Dachauer Feuerwehr zum Tag der offenen Tür ein-

lädt, dann kommen Tausende. Denn was die Feuerwehrleute 

auf ihrem Gelände am Fritz-Müller-Weg 1 präsentieren, dass 

interessiert und begeistert Kinder wie Erwachsene. Gezeigt 

werden verschiedene Einsatzübungen, eine Fahrzeugaus-

stellung und vieles mehr. 

Für Kinder gibt es ein spezielles Programm. Außerdem wird 

an diesem Tag das neue Übungshaus eingeweiht. Natürlich 

ist für Speisen und Getränke gesorgt. Der Eintritt ist selbst-

verständlich frei.

Und noch ein Termin für die Freundinnen und Freunde der 

Dachauer Rettungsorganisationen: Am Samstag, 09.08. ab 

10 Uhr, findet auf dem Sportplatz Günding der Volksfestpokal 

der Dachauer Rettungsorganisationen statt. Gegeneinander 

antreten werden die FFW Dachau, das BRK Dachau und das 

THW Dachau, und zwar im Fußball. n

12. JULI, 10 BIS 16 UHR

Tag der offenen Tür bei der Feuerwehr
Am Samstag, 12.07., veranstaltet die Freiwillige Feuerwehr Dachau einen Tag der offenen Tür.
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Ausweise muss man nicht mehr im Bürgerbüro abholen, sondern kann sie 
sich auch zusenden lassen.
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Voraussichtlich ab 15. September steht den Bürgerinnen und 

Bürgern eine neue App als Informationsquelle zur Verfügung. 

Außerdem erhält die städtische Website ein neues, moder-

neres Design, eine neue Website für den Tourismus geht 

online und auch Künstliche Intelligenz kommt zum Einsatz.

Dachau App

Die App bietet eine zeitgemäße und vollumfängliche Infor-

mationsplattform über das Geschehen in der Stadt. Dank der 

Möglichkeit, Informationen in Sekundenschnelle zu verbrei-

ten, können wichtige Nachrichten schnell und effizient an die 

Bürgerinnen und Bürger weitergegeben werden. Mit Push-

Benachrichtigungen werden die App-Nutzer zuverlässig über 

aktuelle Ereignisse informiert.

Website

Die Website dachau.de wird in den kommenden Monaten 

überarbeitet und ihr Design modernisiert. Außerdem gibt es 

in Zukunft eine eigene Website für den Bereich Tourismus, 

Bei der Beantragung eines neuen Personalausweises oder 

Reisepasses kann nun ein Direktversand beantragt werden. 

Der fertige Ausweis oder Pass muss dann nicht mehr im 

Bürgerbüro abgeholt werden, sondern wird direkt von der 

Bundesdruckerei per Post an den Antragsteller verschickt. Die 

Übergabe vom Briefträger an den Antragsteller muss nach 

telefonischer Terminvereinbarung persönlich und mit Unter-

schrift erfolgen. Der Direktversand kostet 15 €. Die Gebühr 

muss bei Antragstellung im Bürgerbüro bezahlt werden.

Außerdem müssen Pass- und Ausweisfotos nicht mehr ins 

Bürgerbüro gebracht werden, sondern können von Fotogra-

fen digital in eine sichere Cloud hochgeladen werden. Dazu 

müssen sich Fotografen zuerst zertifizieren lassen. Die Ver-

wendung analoger Fotos ist bis auf Weiteres möglich. n

BÜRGERSERVICE ONLINE

Dachau-App, KI und Website in neuem Design
Die Stadt Dachau baut ihren Online-Service weiter aus. 

denn die Informationsbedürfnisse von Einheimischen und 

Touristen unterscheiden sich in vielen Bereichen.

Virtueller Mitarbeiter auf Basis von KI

Ebenfalls ab Mitte September steht den Besuchern der 

städtischen Website und den App-Nutzern ein “digitaler 

Mitarbeiter“ zur Verfügung. Dieser virtuelle Kollege bietet 

auf Künstliche Intelligenz gestützte Antworten. Er ist freilich 

rund um die Uhr verfügbar, um Fragen zu beantworten, was 

zu einer schnellen und effektiven Kommunikation führt. Der 

virtuelle Mitarbeiter stellt sicher, dass alle Bürger unabhän-

gig von ihren individuellen Fähigkeiten oder Einschränkun-

gen Zugang zu Informationen haben, indem er Funktionen 

wie Spracheingabe und Sprachausgabe sowie leicht ver-

ständliche Sprache unterstützt, und er ist in der Lage, in ver-

schiedenen Sprachen zu kommunizieren. Selbstverständlich 

behandelt das System alle Bürgerdaten vertraulich und ver-

wendet sie ausschließlich zur Bereitstellung personalisierter 

Antworten, um sicherzustellen, dass die geltenden Daten-

schutzbestimmungen eingehalten werden. n

NEUES PASSRECHT

Direktzustellung nach Hause und digitales Passbild
Seit 01. Mai gelten neue Regelungen im deutschen Pass- und Ausweiswesen. Bürgerinnen und Bürger 

können sich einen neuen Personalausweis oder Reisepass direkt nach Hause schicken lassen. Außerdem 

können digitale Fotos verwendet werden.
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Ein wichtiges Etappenziel bei der Erweiterung der 

Grundschule Ost ist bereits erreicht: Ende Juni 

konnte Richtfest des viergeschossigen Erweite-

rungsbaus gefeiert werden. Damit ist der Rohbau 

nun fertig, ab Juli erfolgt u. a. der Einbau der Fens-

ter, der Lüftung und der Sanitärausstattung.

Ziel ist es, dass das Gebäude – das den Anforderungen des 

sogenannten Lernhauskonzepts entspricht und das Schulge-

bäude für sieben Klassenzüge erweitert – im kommenden 

November geschlossen und dicht ist, d. h. mit allen Fenstern 

ausgestattet. Ebenfalls zum Jahresende soll die Fassade fer-

tiggestellt sein. Nach jetzigem Stand kann die Schulfamilie 

Mitte 2026 den Neubau beziehen.

Ab 2026 werden dann die östlichen Bestandsgebäude der 

Grundschule umgebaut und durch einen erdgeschossigen 

Neubau verbunden, um Platz für einen zusätzlichen, sechs-

Ein Modell der Architekten – so sieht der Erweiterungsbau der Grundschule 
Ost künftig aus.

ERWEITERUNG UND UMBAU

Richtfest an der Grundschule Ost

gruppigen Hort zu schaffen. Die gesamte Baumaßnahme 

soll im Jahr 2028 abgeschlossen sein. Mehr zum Richtfest 

und Bilder von der Baustelle finden Sie in der September-

Ausgabe Ihres Bürgermagazins. n
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Wo kann ich einkau-
fen, gibt es Ärzte in 
der Nähe und den 
gemütlichen Italiener 
um die Ecke? Die 
Errichtung von Stadt-
teilzentren ist unser 
Beitrag zu einer positi-
ven Stadtentwicklung.

Kleinere Wohnungen 
werden immer 
begehrter! Die Stadt-
bau GmbH Dachau 
bietet deshalb auch 
Single-Apartments an. 

. n

Möglichst lange in den 
eigenen vier Wänden 
wohnen können, das ist 
der Wunsch der meisten 
älteren Menschen. 
Barrierefreiheit in den neu 
gebauten Wohnungen 
und ein rollstuhlgerechter 
Ausbau, berücksichtigt 
die speziellen Bedürfnisse 
von Senioren.

Wir planen, bauen und 
vermieten Wohnungen, die 
den Bedürfnissen einer Familie 
entsprechen. Die günstigen 
Mieten können sich selbst 
Familien mit mehreren Kindern 
leisten.

Wir beraten Sie 
gerne.
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Für jeden Lebensabschnitt 
das richtige Zuhause

Der passende Wohnraum gehört zu den 
zentralen Indikatoren für Lebensqualität. 
Umso wichtiger ist es, dass Wohnen bezahlbar 
ist und bleibt. Die Stadtbau GmbH Dachau 
engagiert sich – seit 50 Jahren – erfolgreich 
im sozialen Wohnungsbau. 

Stadtbau GmbH Dachau

Gröbenrieder Straße 70

85221 Dachau

Telefon (08131) 56 60-0

Telefax (08131) 56 60-23

www.stadtbau-dachau.de

DACHAU AKTUELL 19



Rund 200.000 Menschen genießen jeden Sommer das Familienbad.
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SOMMER, SPIEL, SPORT UND SPASS

Spiel- und Bolzplätze, Stadt-
Oasen, Walkingparcours …
Jetzt im Sommer zieht es nicht nur Dachaus Kinder 

und Jugendliche, sondern auch viele Erwachsene 

zum Spielen, Sporteln und Entspannen ins Freie. 

Wussten Sie, dass die Stadt neben über 30 Spielplätzen auch 

ein Dutzend Bolzplätze, drei Boule-Plätze, zwei Calisthenics-

Anlagen, eine Nordic Walking Arena, einen Skaterpark und 

noch mehr Angebote für alle Altersgruppen unterhält?

Ebenfalls hoch im Kurs bei den Dachauerinnen und Dachau-

ern: Der Trimm-Dich-Pfad im Stadtwald, die Sommerstockbah-

Die diesjährige Saison im Familienbad der Stadt-

werke Dachau läuft bereits seit Mitte Mai. Alles, 

was Sie für Ihren Besuch wissen sollten, haben wir 

nachfolgend für Sie zusammengefasst.

Für die aktuelle Saison konnte rechtzeitig Personal gewonnen 

werden: Neben vier neuen Rettungsschwimmern in Voll- und 

Teilzeit unterstützen mehrere Aushilfskräfte aus dem Vorjahr. 

Zusätzlich ergänzen nebenberuflich tätige Rettungsschwim-

mer das Bäderteam. Daher kann das Familienbad montags 

bis freitags von 9 bis 19 Uhr öffnen, an Samstagen 

sowie Sonn- und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Sollte es 

die personelle und organisatorische Lage erlauben, prüfen 

die Stadtwerke eine Ausweitung der Öffnungszeiten unter 

der Woche, besonders in den Sommerferien. Eine weitere 

gute Nachricht: Die Eintrittspreise bleiben erneut unver-

ändert – seit Juli 2022 gab es keine Preisanpassung mehr. 

Eine Tageskarte kostet 6 €, die Zehnerkarte 40 € und die 

Saisonkarte 80 €. Zusätzlich gilt wochentags von 17.30 bis 

19 Uhr ein ermäßigter Randtarif in Höhe von 2,60 € (an 

Wochenenden und Feiertagen ist dieser Tarif nicht verfüg-

bar). Es gibt zahlreiche Ermäßigungen, u. a. für Schüler, 

Studenten, Schwerbehinderte sowie Inhaber einer Ehren-

amtskarte oder der Stadtwerke-Vorteilskarte. Der Online-

Ticketservice kann in dieser Saison leider nicht angeboten 

werden, denn der Betrieb der Online-Plattform wurde sei-

tens des Anbieters eingestellt. Im Zuge des Hallenbadneu-

baus wird ein neues Kassensystem ausgeschrieben, das 

auch das Freibad einbeziehen wird.

Übrigens: Inhaber einer Dauerkarte, die im Sommer 2024 

aufgrund der eingeschränkten Freibadöffnungszeiten 

benachteiligt waren, erhalten beim nächsten Kauf einer 

Dauerkarte einen Preisnachlass – dieses Angebot gilt noch 

bis einschließlich 30. September 2025. 

Badegäste mit einer Jahres-, Saison- oder Zehnerkarte 

können ohne Warteschlange über das Drehkreuz im Bereich 

neben dem Hallenbad (Am Alten Wehr) ins Familienbad 

gelangen. Auch im Eingangsbereich an der Ludwig-Dill-

Straße gibt es für Inhaber von Dauerkarten ein gesondertes 

Drehkreuz für schnellen Zugang. Bitte kommen Sie bevor-

zugt mit dem Fahrrad oder den öffentlichen Bussen (720 

und 722) zum Familienbad.

 Weitere Details und Informationen zum 
Familienbad lesen Sie auf  
stadtwerke-dachau.de/baeder.

nen an der Kufsteiner Straße sowie die Wassertretanlage im 

Moorbadpark bei der Stadtbücherei. Die Schönheit, Ruhe und 

Vielfalt der Natur wiederum lassen sich auf dem Erfahrungs-

weg StadtOasen im Amperwald Etzenhausen genießen.

Neues vom Spielplatz Bahnhof Stadt: Hier hat die städtische 

Abteilung Stadtgrün, Umwelt und Stadtbauhof den beliebten 

Kleinkinderspielbereich aus Altersgründen komplett erneu-

ert. Die Arbeiten hat Stadtgrün mit eigenem Personal – bei-

spielsweise Zimmermann und Maler – nach dem Vorbild der 

ursprünglichen Spielanlage ausgeführt. Schauen Sie doch 

mal mit Ihren Kleinen vorbei!

  Eine Übersicht aller städtischen  
Freizeitanlagen finden Sie  
auf dachau.de/freizeitanlagen.

FAMILIENBAD DER STADTWERKE DACHAU

Badespaß unter freiem Himmel
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GLEICHBERECHTIGUNG UND SCHRITTGESCHWINDIGKEIT

Verkehrsberuhigte Bereiche – was gilt?
Ein verkehrsberuhigter Bereich – umgangssprach-

lich oft als „Spielstraße“ bezeichnet – wird durch 

ein rechteckiges, blaues Schild gekennzeichnet, auf 

dem spielende Menschen, ein Haus sowie ein Auto 

abgebildet sind. Klar, die meisten Verkehrsteilneh-

mer kennen dieses Schild. Aber wie genau hat man 

sich in einem verkehrsberuhigten Bereich zu verhal-

ten? Für ein gutes und rücksichtsvolles Miteinander 

im Straßenverkehr finden Sie auf dieser Seite einen 

Überblick über die Eigenschaften und Verkehrsre-

geln eines verkehrsberuhigten Bereichs.

Meistens sind verkehrsberuhigte Bereiche anders gestaltet 

als die übrigen Straßen: Es gibt in der Regel keine Bord-

steine und keine Gehwege, mitunter sind Oberflächen 

gepflastert statt asphaltiert, Bauminseln und Pflanzenbeete 

erhöhen die Aufenthaltsqualität. In Dachau sind rund 150 

Straßen als verkehrsberuhigte Bereiche beschildert.

Verkehrsberuhigte Bereiche unterscheiden sich aber nicht 

nur optisch von anderen Straßen, sondern auch bezüglich 

der Verkehrsregeln: In einer verkehrsberuhigten Zone sind 

Fußgänger und Fahrzeuge gleichberechtigt. Fußgän-

ger, egal ob Kinder oder Erwachsene, müssen nicht am 

Fahrbahnrand gehen, sondern dürfen die gesamte Straße 

nutzen; Kinder dürfen hier auch spielen. Motorisierte 

Ein verkehrsberuhigter Bereich in Augustenfeld – hier sollten alle Verkehrsteilnehmer höchst aufmerksam sein und gut aufeinander achten.

Fahrzeuge, Fahrräder und E-Scooter sollten daher beson-

dere Rücksicht auf spielende Kinder und auf Fußgänger 

nehmen und dürfen maximal Schrittgeschwindigkeit fah-

ren – in der Rechtsprechung werden übrigens teilweise  

7 km/h und teilweise 10 km/h als Schrittgeschwindigkeit 

angenommen. Und wenn nötig, müssen Fahrzeuge warten.

Gleichberechtigung bedeutet aber auch: Kinder und Fuß-

gänger dürfen ihrerseits den Fahrverkehr nicht behindern, 

sondern müssen zur Seite gehen, wenn ein Fahrzeug vor-

beifahren möchte. Zudem darf die Straße nicht blockiert 

werden, etwa durch Fußballtore oder großes Spielzeug.

Parken ist in verkehrsberuhigten Bereichen nur auf  

speziell ausgewiesenen Parkflächen erlaubt. Aus- 

nahmen gelten zum Ein- und Aussteigen sowie zum  

Be- und Entladen – so lange dadurch niemand behindert 

oder gefährdet wird.

Innerhalb des verkehrsberuhigten Bereichs gilt bei kreu-

zenden Straßen üblicherweise „rechts vor links“. Beim 

Herausfahren aus einem verkehrsberuhigten Bereich – an 

dem durchgestrichenen blauen Schild zu erkennen – soll-

ten Sie besonders aufmerksam sein: Fahrzeugen auf einer 

hier eventuell querenden Fahrbahn sowie Fußgängern ist  

Vorfahrt zu gewähren, also ähnlich wie beim Verlassen 

eines Grundstücks. n
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Die Internationale Jugendbegegnung, der AK Flohmarkt des JEG und der 
Freiraum erhielten den Dachauer Jugendpreis.

PREISVERLEIHUNG

Jugendrat und Stadt vergeben Jugendpreis

Seit 6. Juni gelten neue gesetzliche Regelungen 

für die An- und Abmeldungen von Strom. Vorher 

konnten Verbraucher ihren Stromanbieter noch bis 

zu sechs Wochen nach dem Umzug ändern. Das 

geht jetzt nicht mehr. Jetzt müssen Abmeldungen 

vor dem Auszugstermin gemeldet werden. Anson-

sten entstehen unnötige Stromkosten.

Die gesetzlichen Änderungen auf dem deutschen Ener-

giemarkt betreffen vor allem die Fristen und Abläufe bei 

der An- und Abmeldung von Stromverträgen – auch bei 

den Stadtwerken Dachau. Damit Kunden keine unnötigen 

Stromkosten zahlen, muss eine Abmeldung spätestens zwei 

Wochen vor einem Umzug bei den Stadtwerken eingehen.

Ein Beispiel: Sie planen Ihren Auszug für den 15. Juli. Opti-

mal ist es, wenn Sie Ihren Umzug bereits am 2. Juli melden. 

Wenn Sie Ihre Meldung erst am Auszugstag machen, kann 

die Beendigung der Lieferung zum gewünschten Termin 

nicht garantiert werden. Erfolgt die Abmeldung erst am 20. 

Juli, bedeutet das, dass Sie weiterhin Strom für die verstri-

chenen fünf Tage bezahlen, obwohl Sie schon nicht mehr in 

der Wohnung wohnen.

Auch heuer haben der Jugendrat und die Stadt 

Dachau im Jugendzentrum Ost wieder den Dachau-

er Jugendpreis an Vereine und Organisationen ver-

liehen, die sich in besonderer Weise für junge Men-

schen einsetzen.

Der 1. Preis – und damit 500 € – ging an die Internationale 

Jugendbegegnung (IJB), dank der jedes Jahr Jugendliche 

aus aller Welt nach Dachau kommen. Die IJB ermöglicht es 

Jugendlichen, gemeinsam aus der Geschichte Dachaus zu 

lernen, Zeitzeugen und Experten zu treffen und sich auch 

über moderne Formen von Nationalismus, Ausgrenzung und 

Diskriminierung auszutauschen. Den 2. Preis (300€) erhielt 

der AK Flohmarkt des Josef-Effner-Gymnasiums, der einen 

Benefizflohmarkt veranstaltete und die Einnahmen an die 

München Klinik Schwabing zur Forschung in den Bereichen 

Hämatologie und Onkologie spendete. Mit dem 3. Preis (100 

€) wurde das selbstverwaltete Jugendzentrum Freiraum 

Dachau ausgezeichnet. Im Freiraum können Jugendliche ver-

schiedenste Projekte verwirklichen, ohne dabei hohe Hürden 

überwinden zu müssen. Anerkennungen für ihre Jugendar-

beit erhielten die Volleyball-Jugendabteilung des ASV Dachau 

für ihr Angebot auf mehreren Spielniveaus, die Jugendfeuer-

wehr der FFW Dachau für ihre Jugendarbeit und der Obst- 

und Gartenbauverein für dessen Gartenkindergruppe. n

STADTWERKE

Änderungen bei der Strommeldung

 Umzug melden leicht gemacht: 
QR-Code scannen oder auf die 
Website der Stadtwerke gehen: 
stadtwerke-dachau.de/ 
service-beratung/online-services/
umzug-melden

 Für Fragen: Stadtwerke Dachau Kunden-
service, persönlich in der Brunngartenstr. 3 
(Mo.-Fr. 07.30-12 Uhr, zusätzlich  
Mo./Di. 13-16.30 Uhr, Do. 13-18 Uhr,  
Fr. bis 13 Uhr), telefonisch unter 
08131/7009-68 oder per Mail an  
kundenservice@stadtwerke-dachau.de
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Weitere Bekanntmachungen finden Sie auch auf www.dachau.de/aktuelles

Bau- und Planungsausschuss Dienstag 15.07.2025 14.30 Uhr

Haupt- und Finanzausschuss Mittwoch 16.07.2025 14.30 Uhr

Umwelt- und Verkehrsausschuss Donnerstag 17.07.2025 14.30 Uhr

Werkausschuss Dienstag 22.07.2025 14.30 Uhr

Kulturausschuss Mittwoch 23.07.2025 16 Uhr

Stadtrat Dienstag 29.07.2025 18 Uhr

Dachau? Gefällt mir!
www.facebook.com/ 
Dachau.Stadt

www.instagram.com/ 
Dachau.Stadt

Die nächste Ausgabe von  

Stadt im Gespräch erscheint am 

Donnerstag, 11. September.

Impressum
Verlegerin und Herausgeberin:
Große Kreisstadt Dachau
Abt. 1.1 Geschäftsleitung
Konrad-Adenauer-Str. 2 - 6
85221 Dachau / Tel. 08131-75-254

Verantwortlicher für Inhalt und Anzeigenteil:
Florian Göttler
Große Kreisstadt Dachau
Konrad-Adenauer-Str. 2 - 6
85221 Dachau / Tel. 08131-75-318
Kontakt: oeffentlichkeitsarbeit@dachau.de

Redaktion: 
Monika Aigner, Florian Göttler, Dr. Markus Müller, 
Tobias Schneider

Druck:
Druckservice H. Bieringer
Jupiterstr. 3
85221 Dachau

Gestaltung und Satz:
Tausendblauwerk
Konrad-Adenauer-Str. 22
85221 Dachau
www.tausendblauwerk.de

Auflage 16.000 Stück

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe  
ist Montag, 14. Juli.

Stadtrats- und Ausschusssitzungen

Die folgenden Sitzungen sind öffentlich. Sie können ohne Voranmeldung als Zu-

hörer dabei sein. Die Tagesordnung finden Sie in der Regel eine Woche vor den 

Sitzungen im Ratsinformationssystem (ris.dachau.de) sowie im digitalen Amts- 

blatt (dachau.de/dachauer-amtsblatt). Im Ratsinformationssystem können Sie 

am jeweiligen Sitzungstag ab dem Vormittag auch die Unterlagen zu den öffentli-

chen Tagesordnungspunkten einsehen. Und nach der Genehmigung in der jeweils 

darauffolgenden Sitzung können mit einem Klick auf den Bereich Sitzungskalender 

auch die Beschlüsse vergangener Sitzungen abgerufen werden. Der Werkaus-

schuss tagt im Verwaltungsgebäude der Stadtwerke (Brunngartenstr. 3), alle an-

deren Gremien im Rathaus. Eventuelle Änderungen dieser Sitzungstermine finden 

Sie ebenfalls auf ris.dachau.de sowie dachau.de/dachauer-amtsblatt.

Sollten Sie etwas verlieren, beispiels-

weise bei einem Besuch im Familien-

bad oder bei einem Ausflug auf das 

Dachauer Volksfest, denken Sie bitte 

daran, im Fundbüro der Stadt Dachau 

(Bürgerbüro, Pfarrstr. 2) nachzufragen. 

Jetzt im Sommer landen erfahrungs-

gemäß wieder hunderte vergessene 

Schwimmbrillen, Badeutensilien sowie 

Badebekleidung aus dem Familienbad 

im Fundbüro. Außerdem kommen 

während der Volksfestzeit zahlreiche 

Handys, Taschen, Jacken, Sonnenbril-

len, Schlüssel und Geldbeutel hinzu. 

In der Regel dauert es einige Tage, bis 

die Fundgegenstände im städtischen 

Fundbüro eingehen; fragen Sie also am 

besten zunächst vor Ort nach. 

Anfragen können Sie mit kurzer 

Beschreibung an fund@dachau.de 

Arbeiten bei der Stadt

Die Stadt Dachau ist eine moderne 

Arbeitgeberin und bietet interes-

sante Arbeitsplätze mit langfristiger 

Sicherheit und familienfreundlicher 

Gleitzeitregelung. Neben der tarifli-

chen Bezahlung gibt es attraktive Zu-

satzleistungen. Details dazu sowie 

aktuelle Stellenangebote finden Sie 

unter dachau.de/karriere. n

oder telefonisch an 08131/75-276 

oder 75-261 richten. Fundgegenstände 

werden mindestens sechs Monate im 

städtischen Fundbüro aufbewahrt.

Im Rahmen eines 24-Stunden Bür-

gerservice bietet Ihnen die Stadt 

Dachau zudem eine Online-Recher-

che für Fundsachen an (namentlich 

zuordenbare Gegenstände werden 

hier jedoch nicht veröffentlicht). Dane-

ben haben Sie auch die Möglichkeit, 

den Verlust von Gegenständen online 

mitzuteilen. Details lesen Sie auf  

dachau.de/fundbuero.

Sie haben etwas gefunden? Damit 

der Verlierer schnell wieder zu seinem 

Eigentum kommt, geben Sie bitte Fund-

gegenstände zeitnah im städtischen 

Fundbüro oder bei der Polizei Dachau ab. 

Herzlichen Dank! n

Verlorene Sachen bequem zurückbekommen
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Wachsen 
ist einfach.
Wir kümmern uns derweil um die 
Finanzen.
Prof itieren Sie bei der ersten Kontoeröffnung für 
Ihr Kind von unserem Spargeschenkgutschein* 
über 10 Euro und geben Sie diesen zur Gutschrift 
gleich bei uns ab.

Telefon 08131 730
www.sparkasse-dachau.de

Weil´s um mehr als Geld geht.
*Dieser Geschenkgutschein wird von uns zur Gutschrift auf ein mitwachsendes Konto oder ein Spar-
konto angenommen. Gültig bis 31.12.2025. Nur einmalig und für Neukunden gültig. Bitte bringen Sie 
zur Kontoeröffnung die Geburtsurkunde und die Steuer-Identifikationsnummer Ihres Kindes mit.

#################Bitte ausschneiden und in einer unserer Geschäftsstellen abgeben #################


